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Cantate
auf

die gluckliche Vermaphlung

Des Hochwohlgebohrnen Herrn

von Klvensleben
ê

Konigl. Großbritaniſchen und Churfurſtl. Braunſchw. Lune
burgiſchen Geheimen KriegesRaths, Erb- und Gerichtsherrn

auf Neugatersleben c.

mit der

Hochwohlgebohrnen Fräulein

HGetlena ophiu Wilhelmina

Des Herrn Domherrn ndsu emorisvon Dlvensleben Hochwurden
des hohen Stifts zu Magdeburg, auf Eichenbarleben, Vina

Rogatz Erb und Gerichtshern

jungſten. Fräulein Tochter,
zu Eichenbarleben.

Den Stez Oetober, 1762 ag
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ria.
ier lodert das Feuer in glucklichſter Flamme;

Zwo Seclen von kinem vortreſlichen Stamme,

Verknupft durch ein ewiguntrennbares Band,

Empfinden der Liebe volllommetlten Braud.

l J S 6, uul J— 2Kccit.
Sie kuſſen ſich. Dien Liebesgotter fliegen
Mit ſcherzender Vertraulichkeit

Um Jhren Myſttenkranz umher, e gn
Und. alles lacht, und alles prophezeht

Dem unvergleichlich Edlen Paare

Die ſuſſeſte Zuftiedenheit



Und das entzuckungsreicheſte Vergnugen
Auf mehr als funfzig ſegensſchwangre Jahre.

Sie kuſſen ſich Und wer?
Wer ſieht Sie ſich einander kuſſen:

Und ſollte Sie nicht ſegnen muſſen?
Doch laßt uns ſehn,

Was Jhnen Jhr Vermahlungstag bedeute.
Was mag ſdoch heute

Wol im Kalender ſtehn?

Seht da, da ſteht der Name Charitas.
Wahrhafltig, das bedeutet was!

Aria.

Charitas. Was heißt das? Liche.
Liebe, ja, du krönſt dis Feſt.

Dieſem Feſte, (ſagt dis Zeichen,

Sollen alle Tage gleichen
Die das guadige Geſchicke,Q

J— zern
n aJur Ergetzung und jum Giicke,

Dieſes Paar erleben laßt. p.

Recit. J A— e Ê
Allein, es ſteht dabey noch etwas uthr;
Die Wittrung droht mit Unbeſtändig.
O dadurch wird der Glaube noch nicht ſchwach. J

Was fragen wir nach den Planften! J
Jhr Einfluß iſt hier nicht vonnothen.

J
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t—
Man weis, der Almanach
Jſt lugenhaft, iſt wetterwendig,



Und trift nur wunderſelten, trift nur ohngefahr

Mit ſeiner Prophezeyung ein.
Die Tugenden der Neuvermahlten Beyde
Sind weit glaubhaftere Propheten

Und leiſten uns zu unſrer Freude
Die zuverlaßigſte Gewahr,

Es werd Jhr Glück, wie Jhre Liebe,
Niemals veranderlich, nie wolkicht und nie trube,

Nein, ſondern unter ſtetem Sonnenſchein

Beſtandig lebhaft, und beſtandig fruchtbar ſeyn.

Aria. Tutti.

Ewig muſſe ſich Dein Heil
t!Edles Haus von Alvensleben

Auch durch dieſes Band erheben!

d

Heil, das Dir der Himmel gonnet,E

Heil, das keinen Wechſel kennet,

id Din würdigs Paar, zu Theil. oo
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